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Personalien

Glückwunsch an Merve Felsberg von Bergedorf-Bille. 
Sie bekam das Wohnen in Genossenschaften-Stipendium 
zum Studium an der EBZ
Zum Semesterstart: Neues Genossenschaftsstipendium vergeben. Die Freude bei der Potenzialträge-
rin war riesig! Merve Felsberg, Mitarbeiterin der Baugenossenschaft Bergedorf-Bille eG in Hamburg, 
erhielt auf dem VdW-Verbandstag am 29. September 2020 das Stipendium für ein Studium mit der 
Vertiefung „Wohnungsgenossenschaften“. Dieses Stipendium vergibt der Verein Wohnen in Genos-
senschaften gemeinsam mit der EBZ Business School (FH) seit nunmehr sechs Jahren.

„Nachwuchsförderung und Personalentwicklung sind wichtige Themen, die wir Genossenschaften mit be-
sonders hoher Priorität angehen müssen. Um mehr Aufmerksamkeit darauf zu lenken, vergeben wir die-
ses Stipendium mit der wohngenossenschaftlichen Studienvertiefung“, so Franz-Bernd Große-Wilde, Vor-
standsvorsitzender des Vereins Wohnen in Genossenschaften.

„Wir freuen uns sehr, ein weiteres Talent auf seinem beruflichen Bildungsweg zu begleiten und zu för-
dern“, sagte Prof. Dr. Daniel Kaltofen, Rektor der EBZ Business School. „Die Ausbildung von Potenzialträ-
gern und -trägerinnen zu den dringend benötigten Fachkräften in der Wohnungswirtschaft, speziell der 
Wohnungsgenossenschaften, ist uns seit jeher ein besonderes Anliegen.“

Tatsächlich gibt es großen Handlungsbedarf: 66 % der Wohnungsgenossenschaften klagen über einen 
Fachkräftemangel. Dies geht aus der aktuellen Personalentwicklungsstudie des EBZ hervor. Gleichzeitig 
wird der demografische Wandel die Belegschaften weiter ausdünnen. Wohnungsgenossenschaften müssen 
sich daher als attraktive Arbeitgeber positionieren, um qualifizierte Fachkräfte für sich zu gewinnen und 
diese für die Übernahme verantwortungsvoller Aufgaben vorbereiten.

Stolze Stipendiatin: Die 
Freude von Merve Felsberg 
teilt Marko Lohmann, der 
Vorstandvorsitzende der 
Gemeinnützige Baugenos-
senschaft Bergedorf-Bille 
eG. Bildquelle: Baugenos-
senschaft Bergedorf-Bille eG 
/ Rolf Below
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Seit 2015 erhielten sechs Nachwuchstalente ein Stipendium. Ein Stipendiat hat das Studium erfolgreich 
absolviert, zwei verfassen derzeit ihre Abschlussarbeiten zu unternehmensrelevanten Fragestellungen und 
zwei weitere befinden sich noch regulär im Studium.

 

Wohnen in Genossenschaften e.V.

Der im Jahr 2000 in Münster gegründete Verein Wohnen in Genossenschaften e.V. setzt sich für die Förde-
rung der Forschung auf dem Gebiet des genossenschaftlichen Wohnens ein. Er leistet damit einen Beitrag 
zur Wahrung und Weiterentwicklung des genossenschaftlichen Gedankens.

Der Verein greift insbesondere solche wissenschaftlichen, politischen und rechtlichen Fragestellungen 
im Genossenschaftswesen auf, die in der betrieblichen Praxis relevant sind. Er kooperiert hierfür mit füh-
renden Verbänden, insbesondere dem VdW Rheinland-Westfalen e. V. mit Sitz in Düsseldorf, sowie Uni-
versitäten und Hochschulen. Mit dem EBZ – Europäisches Bildungszentrum der Wohnungs- und Immobi-
lienwirtschaft – in Bochum hat Wohnen in Genossenschaften e. V. auch ein Archiv zur Literatur über das 
Genossenschaftswesen aufgebaut.

Wohnen in Genossenschaften e.V. zählt 65 Mitglieder, die mit rund 150.000 Wohnungen ein bezahlbares 
Zuhause für über 300.000 Menschen in der Bundesrepublik bieten.www.wohnen-in-genossenschaften.de 

Dr. Nils Rimkus

Die EBZ Business School

University of Applied Sciences ist eine Hochschule mit Sitz in Bochum. Sie bietet immobilienwirtschaftliche 
Bachelor- sowie Masterstudiengänge an, die auch berufs- oder ausbildungsbegleitend sowie als Vollzeitstu-
dium absolviert werden können. 

Die Studiengänge sind auf der Basis von Arbeitgeberbefragungen und in engem Kontakt mit den im-
mobilienwirtschaftlichen Verbänden entwickelt worden. Sie sind deshalb besonders praxisorientiert und 
vermitteln eine hohe Berufsfähigkeit. Als private Hochschule bietet die die EBZ Business School kleine 
Studiengruppen, individuelle Betreuung und engen Kontakt zur Wohnungs- und Immobilienwirtschaft.

Die EBZ Business School ist eine forschungsintensive Fachhochschule, die auf wissenschaftliche Exzel-
lenz und Forschungsorientierung in der Lehre ausgerichtet ist. Ihr Ziel ist es, den Forschungs- und Wissens-
stand in der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft zu erhöhen. www.ebz-business-school.de
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